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Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

seit 2011 darf ich Sie als Abgeordneter im Abgeordnetenhaus, 
dem Landtag von Berlin, vertreten. Im September bitte ich noch 
einmal um Ihr Vertrauen. Sie entscheiden dabei, ob unser Wahl-
kreis weiter von einem Abgeordneten vertreten wird, der Sie 
regelmäßig informiert, für Sie ansprechbar ist, ein offenes Büro 
hat – und der den notwendigen Einfluss hat, auf Landesebene 
auch etwas durchzusetzen.
In dieser Ausgabe finden Sie alle notwendigen Informationen zur 
Wahl. Und Gründe, vielleicht auch dieses Mal ein Kreuz bei einem 
SPD-Politiker zu machen.

Herzlich,
Ihr Dennis Buchner

Ihre Erststimme entscheidet über Ihren örtlichen 
Abgeordneten. Das habe ich in den letzten Jahren 
für Blankenburg, Teile Heinersdorfs und die Stadt-
randsiedlung Malchow konkret erreichen können: 
 
Ich habe – gegen die Haltung von CDU und AfD – 
dafür gekämpft, die klare Rechtslage zur Schlie-
ßung des Flughafens Tegel durchzusetzen. Das 
ist heute die Basis für ein ruhigeres Leben bei 
uns vor Ort. Und übrigens auch für deutlich im 
Wert gestiegene Immobilien.
 
Ich habe mit der SPD immer gegen die Tangenti-
alverbindung Nord gekämpft. Das ist heute die 
Basis, warum keine mehrspurige Straße mitten 
durch Blankenburg und die Anlage Blankenburg 
führt und dann noch mehr Umfahrungsverkehr 
die Ortsteile belasten würde.

Ich habe mit dafür gesorgt, dass das Stadtquartier 
Blankenburger Süden so umgeplant wurde, dass 
nunmehr nur noch die Hälfte der Wohnungen 

im Ortsteil Blankenburg gebaut wird, die andere 
dagegen im Ortsteil Heinersdorf – und so auch 
endlich das Gewerbegebiet, teilweise ein echter 
Schandfleck, für Wohnen genutzt werden kann. 

Ich habe mich für bessere Verkehrslösungen 
eingesetzt. Kiezbus Blankenburg, bessere Tak-
tungen, Verlängerung der M2 nur bis in den Blan-
kenburger Süden und – allerdings langfristig – die 
Verlängerungen der U-Bahnlinien U2 und U9 bis 
in den Norden Berlins.
 
Und ich stehe für den Erhalt der Anlage Blan-
kenburg, die nun bis 2045 gesichert ist. Genug 
Zeit, eine dauerhafte Lösung zu finden.

Politik ist dabei immer der Ausgleich unter-
schiedlicher Interessen, nicht die Durchsetzung 
der Rechte des vermeintlich Stärkeren.
Dafür bitte ich weiter um Ihr Vertrauen.

TELEFON
030 - 22050710

POLITIK BRAUCHT VERLÄSSLICHKEIT - 
UND KEINE BLAUEN HERZEN

DAFÜR KÄMPFE ICH MIT IHRER STIMME:

SPD Berlin/Anne Hufnagl

Foto/ Philipp Schröder

Kiezspaziergänge z.B.

Blankenburg und seine Geschichte(n) 
am Donnerstag, 06. August 2026 um 

18 Uhr und am Samstag, 12. September 
2026 um 10 Uhr

Treffpunkt: Haltestelle Alt-Blan-
kenburg, gegenüber der Dorfkirche 

Blankenburg

 &
Geschichte und Zukunft der KGA 

Märchenland
am Dienstag, den 11. August um 17 Uhr

Treffpunkt: Ecke Schwarzelfenweg/
Am Graben 

Viele weitere Spaziergänge unter 
www.dennis-buchner.de

Kinoveranstaltungen

Dienstag, 25. August 2026, 18 Uhr: 

“Das Deutsche Volk (2025)”

 Mittwoch, 9. September 2026, 18 Uhr: 
 

“Ich verstehe Ihren Unmut (2026)”

Jeweils im Kino Toni am Antonplatz
Alle Infos unter www.dennis-buchner.de

Auf einen Kaffee…
meine mobile Sprechstunde

unter anderem:

Do. 20.8. 16:30 – 17:30 Uhr  
Wischbergeweg/Malchower Str.

Mi. 2.9. 10:30 – 11:30 Uhr   
Ortnitstr./Schwarzelfenweg 
Fr. 11.9. 16:30 - 17:30 Uhr   

Blankenburg Dorfanger

oder treffen Sie mich am
So.13.9. 12-14 Uhr 

auf dem Dorffest Blankenburg

Viele weitere Termine in allen Kíezen der 
Wahlkreises unter www.dennis-buchner.de

Die Verbesserung der verkehrlichen Infra-
struktur in Blankenburg im Zusammenhang 
mit dem Bau des neuen Stadtquartiers: weitere 
Entzerrung des Doppelknotens und Tram-Ver-
längerung bis ins neue Wohngebiet, die S-Bahn-
verlängerung aus Lichtenberg über die Sellheim-
brücke bis Karow und die Machbarkeitsstudien, 
um langfristig U-Bahnen auch in den Norden zu 
verlängern.
Mehr soziale Infrastruktur für Blankenburg, 
mittelfristig durch ein Stadtteilzentrum, bis dahin 
durch intelligente Doppelnutzung von Räumen, 
etwa im Schulgebäude.
Ich kämpfe weiter für den Erhalt der Frei- und 
Freizeitflächen: die Anlage Blankenburg, die 
KGA Familiengärten, aber auch den Golfplatz als 
Frei- und Naherholungsbereich.
Verhinderung von Schleichwegverkehren 

durch die Stadtrandsiedlung Malchow durch 
bauliche Maßnahmen und mehr Verkehrsüber-
wachung, damit endlich Tempo 30 eingehalten 
wird. Die landeseigenen Kleingärten haben wir 
nun durch Gesetz gesichert, z.B. die KGA Mär-
chenland. Wir kämpfen weiter auch für die dau-
erhafte Zukunft aller Gärten auf Privatflächen.
Gebührenfreie Bildung ist Teilhabe, ich will, 
dass das so bleibt. Von der Kita bis zum Schul-
mittagessen in der Grundschule!

Ich bin in den nächsten Wochen bei hunderten Terminen im Kiez unterwegs und führe auch eine Viel-
zahl meiner beliebten Kiezspaziergänge durch und biete zwei interessante Filmabende an.
Etwa 40 Termine biete ich im Rahmen meiner „Auf einen Kaffee…“-Tour an und bin dabei sicherlich 
auch ganz in Ihrer Nähe. 
Kommen Sie einfach ohne Anmeldung vorbei.
Jeden Mittwoch von 15-17 Uhr bin ich in meinem Kiezbüro, Langhansstr. 19, vor Ort. 
Auch hier können Sie einfach ohne Anmeldung vorbeischauen

LASSEN SIE UNS INS GESPRÄCH KOMMEN!
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SO FUNKTIONIERT DAS WÄHLEN IN BERLIN 
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Berlin ist einer von drei Stadtstaaten in Deutsch-
land, in denen der Ministerpräsident gleichzeitig 
auch das Oberhaupt der Stadt ist. Im Unterschied 
zu „normalen“ Städten, die den Bürgermeister 
oder die Bürgermeisterin direkt wählen, passiert 
das in Berlin durch das Parlament, das bei uns 
auch nicht Landtag heißt, sondern Abgeordne-
tenhaus.
Am 20. September 2026 [oder in den sechs 
Wochen vorher im Wahlamt oder per Briefwahl] 
können Sie, wenn Sie mindestens 16 Jahre alt 
sind und die deutsche Staatsbürgerschaft haben, 
drei Stimmen abgegeben. Mit der Erststimme 
entscheiden Sie in jedem der 78 Wahlkreise in 
Berlin über den Abgeordneten des Wahlkreises. 
Sie wählen im Wahlkreis Pankow 4 (Weißen-
see-Nord, Blankenburg und Stadtrandsiedlung 
Malchow). Auch ein kleiner Teil von Heinersdorf 
gehört zum Wahlkreis. Mit der Zweitstimme 
wählen Sie eine Partei und bestimmen so die 
Zusammensetzung des Parlaments – und indi-
rekt mit, wer dort die Regierung führen darf.
Mit einer dritten Stimme bestimmten Sie die 
Zusammensetzung der Bezirksverordneten-
versammlung von Pankow, die wie ein kleines 
kommunales Parlament Themen bearbeitet, die 
den Bezirk betreffen. Hier gibt es eine Besonder-
heit: alle Bürgerinnen und Bürger der Europäi-

schen Union dürfen hier mitwählen.
Ab Anfang August werden Wahlbenachrichti-
gungen verschickt. Auf dieser können Sie sehen, 
in welchem Wahllokal Sie am Sonntag, dem 20. 
September wählen gehen können. Dazu brau-
chen Sie ihren Personalausweis und können 
auch die Benachrichtigung mitnehmen.
Mit der Wahlbenachrichtigung können Sie die 
Unterlagen zur Briefwahl anfordern, wenn es 
Ihnen z.B. nicht möglich ist, das Haus zu verlas-
sen oder wenn Sie länger abwesend sind.
Ab dem 10. August und bis zum 18. September 
können Sie im Wahlamt auch schon vorab Ihre 
Stimme abgeben. 
Mo 8-16 Uhr, Di 9:30-18 Uhr, Mi 8-14 
Uhr, Do 9:30-18 Uhr und Fr 8-14 Uhr. 

Sie können zwischen zwei Orten wählen:
Rathaus Pankow, Breite Str. 24-26, 13187 Berlin 
in der 1. Etage, Raum 1.56
Campus Fröbelstraße, Fröbelstr. 17 im Haus 6 

Wenn Sie ins Wahlamt gehen, nehmen Sie unbe-
dingt den Personalausweis mit und ggf. die 
Wahlbenachrichtigung.
Sollten Sie bis Anfang September keine Wahl-
benachrichtigung erhalten haben, empfehle ich 
den Gang ins Wahlamt.

ZWEITSTIMME SPD MIT: 			  STEFFEN KRACH
Eine Millionenstadt wie Berlin regieren ist ein 
seriöses Handwerk. Die Berliner SPD hat einen 
Kandidaten mit zwölf Jahren Regierungsver-
antwortung aufgestellt. 
Steffen Krach ist 47 Jahre alt, kam zum Studie-
ren im Jahr 2002 nach Berlin und arbeitete seit 
2014 als Staatssekretär für Wissenschaft. 
In dieser Funktion gestaltete er die Erfolge 
Berlins als Wissenschafts- und Gesund-
heitsstandort wesentlich mit. 2021 gewann 
er die Direktwahl zum Regionspräsidenten 
der Region Hannover und amtierte 5 Jahre 
lang als eine Art Super-Landrat für 21 Gemein-
den, bevor sich der verheirate Vater von drei 
Kindern entschloss, als Spitzenkandidat der 
SPD mit seiner Familie nach Berlin zurückzu-
kehren. 

ERSTSTIMME: 						      DENNIS BUCHNER
2003 bin ich nach Weißensee gezogen und habe 
auch hier angefangen, mich politisch zu engagieren, 
zunächst viele Jahre ehrenamtlich. 2011 wurde ich 
erstmals ins Berliner Abgeordnetenhaus gewählt. Ein 
besonderes Anliegen war es mir, gebührenfreie Bil-
dung durchzusetzen. Ob Kita, Schulhort, gebühren-
freies Mittagessen in der Grundschule oder auch 
das kostenfreie ÖPNV-Ticket für alle Schülerinnen 
und Schüler. Das ist Teilhabe für alle, das ist aber vor 
allem eine Entlastung für die Eltern in Berlin um meh-
rere Hundert Euro im Monat. Weitere Themen waren 
für mich die Sicherung von Kleingärten im Bezirk, 
die Schaffung weiterer Sportflächen, der Ausbau 
von Kita- und Schulplätzen und immer wieder di-
rekte Unterstützung von Bürgerinnen und Bürgern 
bei Problemen mit Ämtern oder Vermietern.

Für die SPD in die BVV Pankow: 	 MARC LENKEIT
Marc Lenkeit gehört zu den Bezirksverordne-
ten mit der größten Erfahrung, vertritt er die 
SPD doch bereits seit 2018 in der BVV. 

Seit 2025 ist er Fraktionsvorsitzender. Der 
40jährige Familienvater ist hauptberuflich bei 
der Berliner Energie und Wärme GmbH tätig 
und engagiert sich außerdem leidenschaftlich 
ehrenamtlich als Fußballtrainer im Jugend-
bereich. 

Entsprechend sind für ihn der Erhalt und die 
Pflege öffentlicher Grünanlagen, Parks, Spiel- 
und Sportplätze ein Herzensthema. 

Kontakt: 
marc.lenkeit@spd-fraktion-pankow.de

UNSER WEITERES PERSONELLES ANGEBOT 

SPD Berlin/Florian Büttner

SPD Berlin/Anne Hufnagl


